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Die Grundlage
tttten Wohlftttttdcsy

bräuchlicher ist als die englische. (Sin

ehemaliger Hoflieferant bewahrt ,noch

ein Ezemplar einer Visitenkarte Na

poleons des Tiitten. sie ist (e Milli
nietet lang und 30 Millimeter breit

der Mann hat die Äi'sictit. sie dem

Nativnal-Mufu- zu schenken ; die

Karte hat noch ihre weiße Farbe und

(Äättc bewahrt, die sie. einer vifcnik

haltigcn Appretur verdank!, Soche

glänzende Visitenkarten, die nicht mehr

Mode sind, standen seiner Zeit, ob

Zrsammenstoß sich starler erwenen?"
Das hängt davon ab, ob die Refvr

wen, die Li Hung Tschang nach seiner
Rückkehr in Vorschlag bringen wird,
auch tlmtsächlich zur Durchführung ge

angen."
..Vie stellt es mit der Berufung deut

scher Hfizi' als Justrultore für die

chinesische Armee?"
Darüber kann ich Ihnen leider nichts

mittheilen. Es finden wichtige Ver
Handlungen statt, die, wie ich fest hoffe,

zu einem günstigen Ergebn fllhikü

werden. Deutschland wird mit drt
Zeit erkennen, daß der auszeichnende

Empfang, den es dem Bieekönig be

leitete, wahrlich kein unbegründeter
war."

Stn Flotten ManSver.
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wird eher duich Lp,ns,!,keil als diu ch Ke

wuine getagt, Jedr theilt, i,'r l i unr'ii
öinkaus gejpail wir!, i nr. ivnt ni

Eine Pe,iv, welche 4', (Jnil fite ,

Cent Stück dezaytle, müede al i 'Jiiwx W

trachtet. Und doch bahlen Hundeile van
Konsumenten 4,',c tilr ein Pfund

wahrend sie

Mrs. K.ilh's rrincs Blkpull,sr
(Iiakiiifr Fowtler), garanliit vflö b'ste, das
gemacht wird, zu 25c da Piuud sausen f9,u
neu. Wenn Sie MrS. Ktitb'i Backpulver
nicht so gut finden, als das beste, daS Sie a

IkcichSKauplstadt weilenden chincsi
schcn Zolldirettor. dürste im Hinblick
aus L!HunqTsckangS nciilichc Au
scuthalt in Teutschland und die weite
rcn Reisen des BizetönigS nach den

westlichen Landein von besonderem In
tercsse sein.

Befragt, ob der Rückschlag in der all
gemeinen Stimmung nach der Abreise
des Vicrlönigs, die sich in der öffcnt
lichcn Meinung gellend machende Ent
täuschung irgend welche Berechtigung
dabe. gab Herr Tiicltor Dctring zur
Antwort:

Ticsc Reaktion in der Stimmung
gegenüber China ist meiner Ansicht nach

durch nichts gerechtfertigt. Li Hung
Tschang kam nicht mit einer geschäftli
chen, sondern mit einer diplomatischen

Mission, der Zweck seiner Reise war
in erster Linie, den Regierungen RuK
lands. Deutschlands und Frankreichs
den Dank des Kaisers von China für
die kisolgrkichc Intervention nach dem

Kriege mit Japan zu übermitteln. Es
war sogar von Anbeginn eine festbe
schlnssrnc Sache, daß während des

Auscnlhalts des Uzelönigs in einem
W europäischen Länder geschäftlich

Abschlüsse nicht stattfinden sollten."
Aber jedenfalls war doch Aussicht

mal ,tauchi hären, wird Ihnen
gkben und un, dafür detastc.

Hergestellt und , A.
garantirt von

1111 Haruey Tt.,

Willier : Moller
Zwonoclioli

Fraget bei Einem Groeer nach (ioldon 'IMiisili, Iitlle
IlateluM,, IXicUio

COXSTAXCK. Alle toiiÄNgetenben

Mchlgalt,

Li,,k0ltt Ossite: 137

Telephon: 200

3s. "WT. IEitCl3Lll,
Enqros und Kleinhändler in

jwtifiif!i.rftx.-b-

jmm&m! mm&ymvjaiv tm a ,; i
i VMZ '

i
8J--

j 'D-v- jfS.
i A

' r h
A-

st'. VlV "M1-- '
'Ära '

Alte'.-Bi- i
Aflss ItoHic lavors

15 Jahre Skropheln
Fast blind, aber jetzt gesund.
Vollkommene Kur durch Hood's

Saraaporilla.
" Ick hntte Bkropheln und war fast

blind. Ich hAtte 16 Jahre lang echvvur
ReUtten. Mehrere Aerzte hatten mich
behandelt und ich hatte verschiedene
Arzneien versucht, bekam her keine
Linderung, ich hutlft saut alle Hoflnunjf

uflfegoben, nls Ich eine Taffea eine
von Hood'B BarBstparillst sah. Das

ZeunniH Üüasto mir Vertrauen ein und
ich sanfte ein Flasche. Nachdem ich
twei FIft.wheno gnommen hatte, war ich
bedeutend besser. Ich fuhr damit fürt und

es kurlrte mich gaenzllch.
Ich Liihe ein Jahr fcjjewartet, und finde,
dun die Kur durch den wohlthätigen
Öehrnueh von Ilood'e Barsapariila eino
vollkommene ist. Ich werde eteta bereit
sein es allen Leuten zu empfehlen,

Hood's Sss. Kurirt
die an unreinem Blute leiden. Es ist eino
vortreffliche Medizin und kein Haushalt
sollte ohne dieselbe ein. ' Fraulein
Robik Favoss, 1007 South Chentiiut Bt.,
Muncie, Ind.
Hood's Pillen sind die beitcn. 25c.

yluthnutsiUic Wetter im

vl
f 35a das üöcttci in den lebten Mona
ten rcich au ungcwötmlichen Erschcinun
gen war. macht sich crtlarlichcr Weise

ein bcsondcrcs Interesse für Wetter

p(opl;cjciungcn geltend. Hören wir
dcfcholb, was der viel genannte Jrl R.
Hicls zu sagen hat :

In der zweiten Halste des August
sind eine ganze Anzahl von Ursachen

Handen, welche eine Sturmpcrivde
wahrscheinlich erscheinen lassen. Zu
Beginn des Monats wird der Mond
in seinem letzten Viertel stehen. Vom

5. bis zum 8.' August wird es sehr

warm bei fallendem Barometer sein,

worauf stürmisches kühleres Wetter
kommt. Am gten wird eine Sonnen
sinstcrnih eintreten, welche jedoch nur
in einem Theile Asiens, Europas und
im äussersten Ziordcn Amerikas ficht

bar ist.

Das Centrum einer reaktionären
Sturmperiode fallt auf den lOten und
Uten mit dem Mond im Acquator.
der am Uten auch in Erdnahe ist.
Stürme brauchen um diese Zeit nicht

zu überraschen. Von Neumond bis
mx Zeit der Erdnähe werden in ver

nchicdcnen Theilen der Erde Erschüt

zu bemerken sein. Die Ecn
Iren der Merkur- - und Vulcanperiode
fallen auf den löten, wann der Mond
in seinem ersten Viertel ist. Vom

3 Gten bis zum löten sind Regen und
Stürme mit daraus folgendem kühlerem

Wetter zu erwarten, das letztere mag
bis zum 22sten anhalten. .Sodann
wird sich der Einfluss der Venus durch

aukerordentlich warmes Wetter gel
tend machen und seinen Höhepunktdurch
Gewitter und seismische Störunge an

zeigen. Eine Ablühlung. welche im

Norden sogar zu Frost werden kann,
wird plötzlich folgen.

Tie Mondfinsternis;, welche in der

Nacht des 22sten eintreten und bis in
den Morgen des 23stcn dauern wird,
wird zwar nur eine theilweise. aber in
unserem ganzen Lande zu sehen sein.

Tie letzte regelmäßige Sturmpe
riode des August erstreckt sich vom

27stcn bis zu Ende des Monats bei

hoher Temperatur. Drohende Wolken

und Gewitter, mit schweren Ncgcn in
einzelnen Gegenden, werden vielfach

beobachtet werden. Der hohe Barome
terstand ini Nordwcsten wird um den

Zllsicn eine cnlscricdene Aenderung zu
kühlerem Weiterbringen.

..Es ist festzuhalten, dasz unsere Erde

jrz!witen Theil teZ Monats durch

a:; Herbst Togundnachtgleiche been,

fluszt wird und dasz viele der gefähr-lichste- n

Tornados, welche den Golf und
die atlantische Küste erreichen, gegen
Ende dieses Monats kommen, in die

fem August iriit als weiteres störendes"

Element die Venus hinzu.
Als Regel ist anzunehmen, daß,

wennderMonatAugustaukergewöhnlich
warm und frei ron elektrischen Störun
gen ist. in verschiedenen Theilen der

Erde Erschüttern!, ..en eintreten. Toch

sind diese Erscheinungen selten vvnzer
störender Art besonders in unserem

Lande, eher von wissenschaftlichem In
Kresse.

Im Allgemeinen ist nzunekimen.

dah im August in den meisten Gebieten
unseres Landes genügender, wenn auch
nicht starker Regen fallen wird, un
dies gilt speziell für den Zlordwesten.

Gefährlich incaen In gemsas. Ne

brasla. den Taktes urd angrenzenden
Siaten die heiszen Winde werden, wenn

Trjenheii tintttlc sollte, uch für

r-- kann die Hitze bedknklich wer

den.'
So Herr HiekZ. Wir bringen dies

Prophezeiungen nicht, weil wir ihr
Eintreffen für webisteinlich ballen
sondern weil wir glaube . das, es für

Bricht Leser interessant ist. dieselben
mit der Wirklichkeit zu kgleiede.

Ei Intrrvlrn mit brat dtln
fiMjen JollMtrlttor irtrin(i.
Tie nachftckkndk Unterredunq mit

Herr Tetrina. dem in In deutsche.

Lincoln, ti August.

Cash preise skr solgende Ar
likel:

Weizen. No. .au iiu

Mehl, besieg altnt per
100 Pfd 1 1 05
Zlveite Ciialiml, per
100 Pid 1 0 2 00

Corn .1820
Hafer .12-- 14

Roqacn .80 411

Leinsamen, per Tonn: 10 00
Heu, uptand, neu 3 004 00

Kleie, per Tonne 1) 00
Kleie, Chop, per Tonne 9 0

Butter, Creomeiy, Roll 2223
littet, Choicc, Da? 10 18

Ei 7j
unge Hühner 5 tt

Enten 59
Türke S 1

Kartoffeln '28c per Busb'l
suukarloneln, per Barrel 2 00
Zitrone ... 50- -4 f0
Orangen 3 50- -4 00

Äkpfet, gaß 4 50- -0 00

Preise im Kleinhandel.
Mehl, bestes Pat,, per Sack 1 13-- 1 25

!hl, zweites 1 0"- -l 15

iiielil, geringere Cualttat U o

Coin, per Biishcl 28

Hafer
Kleie, per 100 Pfund 0

Chcv, 05

LincolnerKlelnhandel--
i e h p r e i f e.

Schweine 2 40- -2 60
tiert 3 00- -4 50

ftette Kühe ö 50- -3 00
flattier 2 50- -3 50

Schafe 2 60- -3 00

Sü 0,nal,a BitOmark'. -

Stiere, feinste, IZOO 1000

Pfund 3 854 Oa

, gute. 900-13- 00 Psd 3 80- -4 00

gewöhnliche bis gute 3 25 - 3 50

Kuhe, gute bis ertra gut 2 60--3 35
, mittet i ält-- S 3n

Gute kinheimitche geedeis. , .3 40- -3 45
Gute bis mi.tetgut! 'i 85-- 3 03

Schweine.
Leichte und mittlere 2 85-- 3 00

(ute bis feine a J.u

Gute bis seine schwere 2 70-- 2 dy

Schafe,
Prima-Waar- e 3 25-- 3 75

itait bis gut 3 00-- 3 25

Gewöhnliche und Zeeders 2 75- -3 25

Lämmer 4 00-- 5 25

Pserde,
Gute Zugpferde 50-tl- 00

Gewöhnliche 35-- 80
Kutschen 30-- 150

Kutsch'Ge xanne 10- 0- 300
Gewöhnlichen Gebiauch 5- - 60

Reitpferde i)- 5- 150
Rang 15-- 30

Ite 6- - 20

Häute.
No. l,qrii,i 4; No. 1, grün falted.

5'. No 2, ditlo, 4c; 3ic. 1, qrui
calf, 12 id., 6c; N, 1, fcni.slint,

7c; 9(0.2,4-5- . No. 1, dry faltet, Oe

Talg No. l,2ic; N,2. IZe

Andere Märkte.

Chicago; Cashpreise:
2 Weijen,rlh 58-- 60

.3 su

,,2 Sommer 55 Z

. 2 Cash Coin a

. 2 aeloes Crn 35 i
2 Cafh Haser neu 18

, s weißer , 20- -2

.3 .. ., 1820
1 Flachs samen .' 7j
Chicagoer S ch l u ß k u r s e.

Biehmaikt.
Schweine:? Leichte 3 30--3 85; g

mischte Wa?re, 3.30-3.3- 5; schwer;
2 Big 3

Rindoieb: Stieie K4 2Z- -4 00; Stock
ers und Feeders 3 Kühe 2 00
-- 3 60; Kälber. 005 SO.

Sckaie: Mittel bis ertra gut 2.00--

CO ; Lämmer, 3

Fruchtbörse.
Schlußkurse für Juli , Notimngen :

Weizen, f,; Eorn, 23; Hafer, 18.

Proo i (ionen.
Port, 6 05; Scbmalz, 3.72i; Short

Rip . 3.65.

ausas Situ.
Vieh markt Preise:

Stiere, feinste, 3 75 4 10

Ärefierä, 2.50-3,- 50

Kuh: UNO Helfers, 3.8O-3.- 40

Schweine.
emischt bis gut 2 60- -2 95

DurchichniUspieije 2.55-2.- 8v

Schafe.
Austrieb stark; Preise anziehind.

Durchfchnitt, 4.00-5.2- 5.

et. oi lnkzknrs.
Weizen 3!o. 2, roth, Csh 554 ; Aug

57ä; i!orn. Cash, 22. Sepl 22j ; Ha
fei . 2. C I, 17. ug

Walle: Geringe Nachfrage. Preise
von 10-1- 8.

a.sk.a.
iöebammenschule u. Ent

bindungs-Anstalt- .

Tie k'ftk derartiqe oa rnulZrenZn;,
ten geleitete ullalt im Noidmesten. Die
selbe ist geech incorporirt und us tat
Beste eingerichtet. SBtt die Hebammen

lunft gründlich erlernen nll. sollte diese

Schul' de'uchen. t er acy'te vuiu
beqinnt Qt 1. Scpt. 189. Wegen
näycti Auskuilt Wende mi sich an

ivrau L. Böget,
S. 1. und Bancrvsk Sra?e

(Lei Anfragen erwähne man d. Blatt.)

mit Recht, weiß man nicht, wegen dc?

Arfcnikgehaltcs unter dem Verdachte

der GesundheitSschädlichkcit. Die Vi,
sitcnkartc ist übrigens keine europäische

Erfindung, So bcnauptcn die Chine

en, daß ic sich schon zu Zeiten des

Confucius ihrer bedient hätten.
Die koreanischen Visitenkarten halten

den Rccord der Größe ; jede hat die

Ausdehnung von einem Quadrat
uß. Die Wilden von Tahomc kundigen
einander ihre Besuche durch ein Holz,

brcttchc oder einen kunstvoll gcschnitz

ten Holzzweig an. Der Besucher schickt

die hölzerne Visitenkarte voraus und

nimmt sie, wenn er das Haus seines

Gastsreundcs erläßt, wieder mit.
Die Visitenkarte der Eingeborenen

Sumatras bestehen aus einem Holz

stücke von 30 Ccniimetern Länge und
einem Messer, die mittels eines aus

Stroh drehten ScilcS zusammenge

bunden sind.

Eine Fluinasciiitte.
Eine Flugmaschine hat A. Graham

Bell gebaut auf Grundla dcr Studien,
welche Professor Langlcy seit einigen

fahren über das Schweben größerer
Flächen und die Wirkung des Windes

auf den Vogels lug angestellt hat

Der Apparat BcllS besteht aus Stahl
und besitzt eine Dampfmaschine von

12 Pserdekrast, die indessen samt
allem Zubehör kaum 3 1! Kilogramm
wiegt. Durch diese Maschine wird
eine Schraube inAeweliunggesetzt, welche

den Apparat (Aerodrom) vorwärts be

wegt, wahrend er von der Reaction der

darunter befindlichen Luf tg:tragcn wird.
Der Apparat konnte wegen der kleinen

Dimensionen, inden'ucrzunächstausge
führt wurde, keinen Dampfcondensator
erhalten, infolge dessen erschöpfte sich

sein Wasseworrath sclir schnell und da
mit die Thätigkeit der Maschine,

Indessen ergab er bei einigen Vcrsu
chen sehr befriedige Ergebnisse.
So wurde dieses Lusisckifs von einer

Plattsorm abgelassen, die 07 Meter
über einer benachbarten Wasscrslache

liegt. Es erhob sich zunächst dircct

gegen den grade herrsclienden Wind,
bewegte sich mit großer Stetigkeit und
beschrieb dann eine Eurve von etwa 90
Meter Durchmesser, wobei es ununker
brachen emporstieg, bis der Dampf ver

braucht war. Auf diese Weise erreichte

der Apparat in höchstens 1 12 Mmu
ten ungefähr 300 Meter Höhe, dann
senkte er sich, und obgleich die Maschine

still stand, siel er so langsam zu Boden,
daß er die Wasserfläche sanft berührte
und unbeschädigt sofort zu einem neuen

Versuche benutzbar war. Die Lan

dungsstelle war von dem Puncte des

Aufsteigcns etwa 300 Meter entfernt,
und die Länge des zurückgelegten Weges

ist aus 101)0 Meter zu schätzen, die Ge,

schwindiakeit der Fortbewegung aus 30
bis 3? Kilomctcrind.'r Stunde,

Ein neuer Apparat in größcrn Ver,

bältnissen, der aucheinen Danixfcondcn,

sator erhält, wird demnächst hergestellt.

Zlnser ausn'ärtigor Handel

Nach Angaben des statistischen Bw
reaus betrug die Einfuhr nach den Ver,

Staaten während der elf Monate bis
Ende Mai rund 723 2 Millionen
Tollars. Der Werth der ron hier ei
portirten Waaren belief sich während
derselben Zeit auf 798 4 Millionen
damit bliebe uns ein Ucberschuß von

fast 74 4 Millionen Dollars, gegen
69 14 Millionen für den corrcspon
direndcn Zeitraum des Vorjahres.

. Im Ganzen hat unser Handel mildem
Auslande wahrend der genannten el

Monate im Vergleich mit dem Vorjahre
einen bedeutenden Aufschwung acnom
men. Die Einfuhr rcrmchite sich um

53 14 Millionei. und die Ausfuhr um
mehr als 5$ 12 Millionen Tollars,
Davon waren etwa 40 Millionen in
Fabrikaten und 10 Millionen i,r Pro
bullen des Ackerbaus .

Unser acsommtn Golde rxort er
reichte während der genannten els Mo
na!e einen Werth ron 74 12M!llioncn
und der Silberezport einen solchen von

43 12 Millionen.
Während derselben Periode des Vor,

jahres waren es nur 33 resp. 34 12
Millionen. So haben wir an Kauf
mannswaaren, Geld und Bullion etwa
182 Millionen Tollais mehr ins Aus
land gesandt, als wir erhielten, und
es ist anzunehmen, daß unsere Schuld
dem Ausland gegenüber um diesen

Betrag geringer geworden ist.

Tarin ist die sogenannte unsichtbare'

Aus und Einsuhr nicht eingeschlossen,
nämlich Bonds und Sicherheiten, die

per Post hin und her geschickt wer
den.

Tie Handelsbilanz neigt sich als
neuerdings stark zu unseren Gunsten.
Wenn die hiesige Courantagitatio,
vorüber ist und die Wahl des dritte.
November über die künstige Courant,
Politik der Ver. Staaten entschie
den hat. wird mit der Wiederkehr de
Vertrauens auch ein neuer Geschäfts

auffchwung emtreten.

f.-- ' Genügende Erklärung.

..Merkwürdig, die Frau Rath wild
immer erst gegen Schluß der Soiree
v'- - . Ts U'inrnl daher,

iwil den sonst um diese Zeit ihr Herr

Eeahl hinzukommen pslel!

Ihr Kiocer da Geld zuiück

F. KEITH CO.,

Omaha, tt. S. l
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RmI '
Alitsuiiiit, Eijj'Uthüiurr.

l'liite und HAKKIiS
Grocers führen tit'e aiie.zczeichi,eten

ngen.

nördl. 14. Ttiaste.
I, S. 'MtXtfX, Berliner.

Snpeten
SaU.

Lemandowski, Adalbeit aus tisch.

Lisjler, Ernst au Serb,tz,
Ltnoer, Hermann ans Schopchttin,
Lindauer, zoh Georg, No;,iie oreh

Schairer und Christian aus Pjolilbroun,
angebt in Ann Äibor, Michigan,

Lang, Josef auö Ode,ress,,ch,

Meyerhold!, Eiben aus 'lliianne,
Möller, Hinuann Richard aus lam

zig,

'Rontigel, Joh Georg ans Köiiizs,
bronn,

Morlok, Emilie oeieh Luginsl.ind und

Andreaus aus Motzingen,

P,aht, Adolf aus Saatfeld,
Rockte geb Schneider, .Christi au.

Reutlinge, angebt in Sing Smg, R'io
York.

Ruckh. Gottfiied aus Waldinbuch,
Seemann, Jot Conigd auS Leuweider

Echtöder, Gustav Slcolf Georg au

Danzig,
Standow, Georg Einil aas Ka,ies,
Siebet, Joh Ehristian Ludwig aai

Schweiiidort angibt in Laliimore,
Schmid, Anna Mana aus : eu l n i. e i

Singte, Jakob geiedrich und Jot, Mi
chael us Älieiisteig,

Schloß, Hesekiet, Abraham, Naphae!
und Esther vereh Mandit aus tkilichnx
ge.

Schmid geb Jone, Mai garete grübe
riefe aus Ragotq,

Schupfet, Wtthelm Jikob aus Ober
tiirkheim,

Süßte, Fr,ekrich, Anna Marin, Luise
Gotttiebin vereh Müller und (l)ritian
au Sulz a N.

Töaje, Magnus, Heinrich aus Ch t'
loh. angebt in San gianiseo

Thum, Julius Jo a,,s Maniiheiin,
Bogtdeer, Joh aus Wichs,
Wafchtemski, Eiben vn gnediich,
Willms, Theodor aus S?ickrrao.,
Willms, Ufe Jaiisfeu aus Beuseisiel,

Witdmee, Florian aas Atft njj.iogeu,
Wiedmer. gelx, Juliane, W.iSitm

und Fianz iwa aai Tb,Uhei,,i,
Wolf, ot),,nn,s aus igeuieitbach.

Wieland, Joh Christof und Zo.i Khii'
st,an aus Heilbionn.

?ie Zi)ät(t.
find ein g!ück!iäs Röllchen, st "a,i,
über der arme Shäkei uieier), ou on
Fieber geslüncll Miro, dasi jldei )l;xa
in ihm erzittert, ist ü:iti.:;n ein brian
ernseither armer T,ovf, Und na et)

dem Zitiern und Schü t :u kriiii:it dinn
die hiijje erbarmunqslo e Fifbcrg utt)
und dann dir stromweis st'kgenke Schweiß
der den Paticnien schwächt uai erschöpft,
b er scklieijlich so malt und müde ist,

,,wie ein gehetzter Kaier," ein ebenbei

bemerkt, höchst unglücklich geroähller Ber

gleich, ta selbst der Kater ein im &er
dältnisz zu (eii.tr Elöge sehr kiäftige
Thier ist. Unter d,n obengeschilbenen
Umständen ist e bald um die menschliche
Lebenskraft geschehen. Woduich wird
sie ersetzt? D tich Hestetlei, Magendil
ter, welche malarische Krankheite,, jeder
Art kurirt und, ihr schrecklichen Wiikun,
gen auf die Körxerkonstitution ans hebe.
Tie Begleiter aller Malanaaasälle sin

Störungen dr Lebertbänkeit. Auch

diese weiden auS,,'gticden kurch die

ftimulirende Eigentchaft de Bitter, und
ebenso qürstiz teilst e gegen Haitlci-bigke-

und Tyspkpsie, Nkitilkikn,er
osttäl, Rheumatismus und Reuealgie.

Man nehme kre'.mal täglich ein Wein,ta
oll.

Ounder anr.'s
Cerrnan Lies Sil er.

UnftKlbare Mittel iur Igug
von Läusen, Milben anb u 'eouer an
kühnern nd Geflügel. b ei.'iach
zu gebrauche. Wird portof, n ,1.
deemann Bnionbl gegen ioiuwt'i von
x I per Gallone. Bei alle Trz?q,nm
zu kauitn; ehmt keine Zjachahmangn.

P. ttverman.
Ten'fcher Shemist, . Oh:?ni. Xib.

Ein Klottknmanrgki. we ti g:ob

artiger hie:se!bst woizl noch nie obge

hallen wurde, w) demnächst an der

atlantischen Küste unter dem Obeibe
fehl bti Couirea'.mirols Fiancis Hl
Bun.e stattfinden. Die größten und
besten Schiffe neuester Coustrultion,
wische, unserer Klicgsmarine zum

Stolz der Bürger der Ver. Staaten
angchoien, weiden sich an dem fricd
lichen Kampfe betheiligm und zu 'die

sein Behufe i m hiesigen Hafen zusam

men gezogen werden. Das aus elf

Krieges uhrzeugcn bestehende nordai
lantischc Geschwader ist dazu auser

sehen, die Seeschlachten, welche nicht

allein hier, sonder auch in Europa
in Marinctreiscn lebhaftes Jntcicfse

erregen, zu liefern.
Zu diesem Geschwader gehören die

New York." Caxt. W. S. Schlcy.
,,Jndiana." Capt. Robert D. Evans.

Maine," Capt, A. S, Crolvninshicld,
..Ncwark," Capt, N. H. Barkubar.

Ralcigh." Capt. M. Miller. .Ein.
cinnati," Capt. M. L. Johnson.
..Columbia." Capt. I. M. Sands..

Amphitrite," Capt. W. S. Wise.
..Montgomew," Commander Noyot B.

Bradsord. Kathadin," Comm, N.

P, Lcory. und Fern." Lieut.Comm.

Hy. B. Mansficld.
Bon dicsn Kriegsschiffen befinden

sich gegenwärtig die ,,Ncw Bork,"
Ncwark," Kathadin" und .Fern'

in der Brooklyner Navy-Yar- d und die

.Jndiana,' ,Cincinnaii,' .Amphitri
k" und Montgomery" liegen in der

Bai us der Höhe hon TomplinÄille.
St. I., vor Anker. Die Maine" be

findet sich In Key West, die Raleigh"
in der Lcaguc Island Navr,Z)ard und
die Columbia" in Boston. Coutre
Admiral Frmcis M. Bunce. wclchcr

eine Woche verreist war, wird heute am

Bord seines Flaggcnschisfes New

York" zurückerwartet und dann höchst

wahrscheinlich das Programm für die

Manöver ausgeben. Während dcrscl

den werden die Befehle durch Signale
Mittelst kleiner Flaggen vom Haupt
mast der New York" aus ertheilt wer

den. Damit Capitän Schley nichd

durch den Oberbefehlshaber und dessew

Gefolge bei der Führung seines Schis
fcs gestört wird, ist auf demselben für
Admiral Bunce eine zweite Commando
brücke ;;nd ein besonderer Schlacht

thnrm g'.baut worden.

Die New Zlort ,,t dos stärkste

Kreuzerschiff unserer Marine. Sie
Ist ein gepanzerter Kreuzer mit 8150
Tonnen Deplacement, führt in der

Hauptbaticric sechs achtzöllige und 12

vierzöllige Geschütze und hat vier Tor
pedorohrc. Ihre Besatzung besteht
aus 60 Offizieren und 490 Mann.

Die Jndiana" Ist das größte Fahr
zeug des Geschwaders. Sie ist ein
Schlachtschiff mit 10. 2:8 Tonnen De

placement und ihre Armirung besteht

aus vier acht

neun Geschützen, zwanzig
nd vier

Schnellfkucr-Geschützk- ii und vier E
und ist mit sechs

TorpcdoLancirrohren versehen,

Visitenkarten.

Ein französischer Pcp;cilcli(H
ler ha! sich jüngst das Bergnügen ge

macht, auszurechnen, M5 de: Visiten
laiten Verbrauch der civilisirten
Weltjährlichz'-gknL,0MilIionei'- Stück
ausmacht ; ans welcher verläßlichen
Grundlage diese Berechnunk Seruht,

mag dahinzestcllt bleiben.

Sicherlich aber wird die Lkhaupw!??
des ÄlsiienlaükN'SiÄistileis keinen

Widerspruch sinder. sfc es die ge
krönten Häupter sink,, die zu stärk

stcn Eonsumente dieser kleinen Pa
pierstuckchen gehören. Der außeror,
deutliche Verbrauch von Visitenkarten
erklärt sich dadurch, daß Souveraine
eine sehr weitgehende Eourtoisie üben
müssen und ihre Secrctärc das ganze
Jahr hindurch viel zu thun haben, um
olle die Beileids. Gratulation
und Adschiedslarten an viele Hunderte

von Persönlichkeiten auszusenden
Mr Person du Bics, der französische

GeLsmann. dem wir folgen, giebt
auch Einzelheiten über die Visiten,
karten einiger gekrönter Häupter. So
tragen die Visitenkarten des Kaisers
von Ocsteneich und des deutschen Kai
sers außer dem Namen auch einen
Theil der Titel. Tie allgemein ver

breitete Mode wäre, dasz die Visiten
karte einfach zu lauten hätte: ..Guil
laume" der .'empereur d'Alle
magne". Ta Wilhelm der Zweite
deutscher Kaiser und nicht Kaiser von

Teutschland heißt, wurde die von dem

Franzose vorgeschlagene sremzösische

Let,nung falsch sein.)
Der Prinz von Wales bat Visiten

karte von zweierlei Fasson, aus der
ine lieft man einfack': ..Albert Ed

ward". s d: ider ?e P?-- "

Galle- -, da die 1zrv$r(-- v.via
minn in der Ui . iiatainc ae

ous solche vorhanden?"
Es lagen nicht blos Aussichten,

sondern feststehende Thatsachen vor.
Sie dürfen nicht vergessen, dasz Krupp
bereits seit Jahrzehnten große Liefe

rungen für chinesische Rechnung auszu
führen hatte, dasz ein groszer Theil der

chinesischen Panzerflotte vom ..Vul
kon" in Stettin erbaut ist, ja noch mehr,
dasz unmittelbar vor der Ankunft Li

Hung Tschangs in Deutschland drei
neue große Schisse beim ,..
bestellt worden sind."

So spielte beim festlichen Empfang
des Vieekönigs seitens der deutschen

Jndustriewelt jedenfalls die Erkennt
lichteit für frühere große Aufträge aus

China eine große Rolle?"

Zum Theil gewiß! Andere Firmen
suchten die Ausmerksamknt Sr. Ez
zellenz auf sich zu lenken, und diese,
die durchaus keinen positiven Anlaß
hatten, mit ihren Bemühungen auf so

sortigen, unausbleiblichen Erfolg zu

rechnen, sind jetzt die hauptsächlichsten
Vertreter der Enttänschung, ,,Um
schlages In der Stimmung,"

Glauben Sie nun, Herr Direktor,
daß der Besuch des Vizekönigs im Allge
meinen einen guten Fortschritt und
Ausschwuug in den Beziehungen der

deutschen Industrie zu China zur Folge
haben wird?"

Ohne Zweifel! Li Hung Tschang ist
der deutschfreundlichste Staatsmann
Chinas, .er ist von Bewunderung für
deutschen Gewerbeflciß, deutsches Kön
nen erfüllt, und der glänzende Em
xsang, der ihm hier zu Theil wurde, hat
itn so außerordentlich erfreut, daß er
nach seiner Heimkehr gew?g alles ous

freien wird, um derdeutschcn Produktion
feine Anerkennung in seiner Weise zu
bezeigen."

Deutschland braucht also die fremde
Konkurrenz in China in keiner Weise
zu fürchten?"

Unser gefährlichster Konkurrent ist

und bleibt Japan. Es ist mir glück

lichcr Weise gelungen, schon so man
chen Landsmann von dem in Deutsch
land grassirendcn, unseligen Japa
nismus abzubringen. 'Der Japaner
sieht alles, lernt alles, ahmt alles
nach. Dort erzeugen Arbeiter mit
3 bis 40 Pfennig Tagelvhn Messer.
Gabel und andere Stahlwaarcn, wcl

chc auf dem chinesischen Markt die bis

her allgemein bevorzugten Rcmscheidcr

und Solinger Waaren vollständig zu
verdrängen drohen. Japan braucht
die Europäer nicht. China aber braucht

sie, und glücklicherweise hat die deutsche

Regierung mit offenem und weitem
Blick rechtzeitig erkannt, wo die Milch
kuh für unsere Industrie, unseren Han
del zu suchen ist. Der Jupnncr ist

von dem Ehrgeiz besessen, in Ostasicn
die politische und wirtschaftliche Hege
nionic an sich zu reißen, und zur Er
rcichunq dieses Zieles ist ihm jedes Mit
tel recht. Jnteressirt es Sie, etwa
über die Vorgeschichte des letzten Krie

gcs zu kören, die in Europa lange nicht

genügend bekannt ist?

Ich werde Jbnen aufrichtig dankbor
sein. Herr Direktor."

Sehen Sie. Japan batte sich Jobre
lang den Anschein gegeben, als gedächte

es, alle vstasiatischen Fragen im bcrZ

lichsten Einvernkbmen mit China zu lö

sen. Es war fast wie ein Bündniß.
Der japanische Kcneralstabsches Ka
wakami kam nach China, besuchte alle

Festungen, befühlte jede Kanone. Mi
litärische Agenten durchreisten das ganze
Land. Japan war. während ti die

ficundschostlichsten Gcsükle zur Cckiau

trug, erzbereit zum Kriege". Ein
Artikel des Korea Vertrages vom April

ich kenne ihn genau, da Ich ihn
selber entworfen habe lautete:

Wenn in Korea Unruhen ausbrechen,
so konnte eins der beiden Länder verm

laßt werden. Trurwen hinzuschicken,

Ist aber In diesem Falle verpflichtet,

den anderen Vertrngsstaat davon zu

knnchrichtigkn." Der König von Ko

na tat China um Hilfe, dieses schickte

Ine kleine Truppenmackt ab und not!

sickte das vertragsmäßig den Japa
ncrn Japan antwortete damit, daß
ei ein gmze Division In Korea landete,
welche die Chinesen bne KriegserkK

rung angriff und au! dem Lande schlug.

Japan bat also den Krieg döNig obne

Casus beM vom Zaun gebrochen. Cbina
war in der Lage eines friedlichen alte

Herrn, der plöglich von tintin bis a
die Zäbne bewaffnete Desperado über

falle wird."
Und ixd China bei einen, zweiten

(apelsn !

l:Z!l O Ttrasze,
Proben gratis.

3. iMtMMNIU,
Deutscher Ncchtsanlsalt und

öiotar,
532 und 534 Vine, südl, der . Straße,

Clncinnall, 1)10.

Ziiverlässiger und erfahrener Rathgeber
in oeuilyen uno ameriiaiiiicycu

Erbschastssachen
Versertigt und beglaubigt

Vollmachte
Forderungen u. Schuldscheine

in Teutschland und Amerika

werden promvt eingezogen, lagen in

Teuischland gefugit und Dokumente fut
deutiche Gerichte werden mit Kenntniß

der einklagenden Gesetze angefertigt

BermiKte Erve.
Die nachfolgenden aufgefordeiten

Vertonen oder deren Erben wollen sich

direkt an Hermann Marckmorth, Rechte

inroalt und Notar, 224 und 220 Vine

Straß, ts.inc!iin."ti, Ohio, wenden, da

Niemand außer ihm Aufschluß geben
kann, Hermann Marckmorth besorgt
die Einziehung von nachbcnanntcn und

allen Erbschaften prompt und billig,
stellt die nöthigen Vollmachten aus, und

erlangt alle erforderlichen gerichtlichen
und ki chlichen Documente. Herr
Marckwoith ist durch seinen 40jährigen

persönliche und schriftlichen Verkehr mit

den deutschen Erbichaftsgerichten und

Banken, sowie durch feine solide Stel-lun-

als der erfahrenste und ziwecläs-sigst- e

Vertreter in deutschen Erbschaft-jache- n

anerkannt und nur sie befähigt
ihn diese gerichtlichen Aufforderungen
vermißter Erben zu erlangen und in

allen bedeutenden Blättern Amerika's

zu veröffentlichen.

AhleiS, Joh Tiedrich aus Heide,
in San Frai cieco,

AhrenS, Joh Ernst Theodor aus

Tauzig.
Asmusien, Hnrich aui Sandberg,
Brookminn. Hermann Hiniich öer.

haro aus Hude,
Busch, nton aus Johannisbwq
Bailec, Engelbert Philip aus 51 -

chingcn,
Baiee, Joh Baptist uS Dellmlnsiu-gen- ,

Ber. Kath x ne enrieile und Ka

thzrine Msgdalene aii Heilbreni,
Eramer. jho Gerhard aus A.ienkir.

chen,

Eror.lund, Carl Friedrich aus Sn
derburg,

Dun,täd!e', Joh und Jrob auZ Hep.

penheim.
Topp, Kunigunbe, Joh und Ursula

aus C OciUitrrba :,

Tiehlinann, (onrab aai Momshan
fen.

Deul,r, Jok Anton au Odeikrssach,

Flaßmann, Ag ile au chongau

borgen, Eibrn von Saloinon,
Gölte, Joy Kotltieb au Lanzig,
Gri se,r. Joh uns Nieolau aus

WaldErtenbach.
Ginjoira, ftnua aus Robamen,

Giönir, Anna Maria u Watn,
Gotder' Joh Christo, au Jtsseld,
Hennig, William (kharl, aui Pols

dam,
Heiuken. Heinrich oa Tilenenhorst,

Hüc, Ein aus Gistorj,
Hoinung, Ich Levthaid au Rückei-h'z'e-

Zachen. eii:ch v .
Jürgen'en, Jürgen au, Srndeibmg,
Jung, iörnft ilLithelm au auzenbie

lau.
Ilüßner, sieben en Amalie Heniietie

erw. i!emke geb. iviarder.
Kosolomskmlw, Koilowski. Eiben

o Hermine Amalie,
Kael, Jakob aus Aweibiöcken.

neikmez'e. Earl giieduch Wilhelm

u deiwis'ta,
Sabi't, ftitft Herrmann u Rri.

chenbach u. 'i.
jehmann, Li'hekm Ctto Karl aui

Berlm.
ehmann, StrI Friedrich Wilhelm au

üHi'3,


